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Kurzinfo der Gemeinde Rafz 7/Juli 2026
Beschlüsse der Gemeindeversammlung          
vom 15. Juni 2026

285 Stimmberechtigte (9,4 % von 3024 Stimmberechtigten) 
der Politischen Gemeinde Rafz haben an der Gemeindever-
sammlung vom Montag, 15. Juni 2026 folgende Beschlüsse 
gefasst:
1.	Genehmigung der Jahresrechnung 2025 der Politischen Ge-

meinde Rafz
2.	Genehmigung des Dienstbarkeitsvertrags Kiesabbau Raf-

zerfeld Ost
3.	Zustimmung zur Teilrevision BZO, Festlegung der Frei-

räume im Kernzonenplan
4.	Zustimmung zur Einzelinitiative «Verbot von lärmendem 

Feuerwerk»
5.	Ablehnung der Einzelinitiative «Kostenbeteiligung Investi-

tion Neubau Sportanlage Rafzerfeld»
6.	Ablehnung der Kreditabrechnung Sanierung und Aufwer-

tung Märktgass
7.	Zustimmung zur Auflösung und Kreditabrechnung Ver-

pflichtungskredit von 11,6 Mio. Franken zur Restrukturie-
rung und Erweiterung Schulanlage Schalmenacker

Einsichtnahme/Auflage
Das Protokoll der Gemeindeversammlung mit den gefassten 
Beschlüssen liegt ab Freitag, 19. Juni 2026, während 30 Tagen 
zur Einsichtnahme in der Gemeindeverwaltung, Präsidiales 
und Dienste, im Gemeindehaus Rafz auf und steht auch auf 
der Gemeinde-Website zur Verfügung.

Gemeindebehörden vollständig gewählt
Am Urnengang vom 14. Juni 2026 konnte im 2. Wahlgang 
auch das Präsidium der Rechnungsprüfungskommission wie-
der besetzt werden. Manuel Frei (puls8197) ist mit 1085 Stim-
men deutlich gewählt worden, wobei zusätzlich 285 verein-
zelte Stimmen abgegeben wurden. Insgesamt eingegangen 
sind 1453 Wahlzettel, wovon 82 leer und 1 ungültig war. Die 
Stimmbeteiligung betrug somit rund 48 %.

Damit sind alle Sitze der Rafzer Behörden wieder voll-
ständig besetzt: Gemeinderat, Schulpflege und Rechnungs-
prüfungskommission. Der Beginn der Amtsdauer 2026 bis 
2030 ist im Kanton Zürich einheitlich auf den 1. Juli 2026 
festgelegt.

Über die Zuweisung der einzelnen Ressorts wird im Raf-
zer Weibel vom August ausführlich berichtet.

Einladung zur Bundesfeier 2026
Wir laden Sie am Samstag, 1. August 2026, herzlich zur Teil-
nahme an der Bundesfeier der Gemeinde Rafz ein. Die Feier 
findet in der Saalsporthalle Schalmenacker statt. 

Die Bundesfeier wird um 10.00 Uhr durch die Musikge-
sellschaft Rafz eröffnet. Die Gemeinde Rafz offeriert der Raf-

zer Bevölkerung – ab 10.00 bis 11.30 Uhr – einen «Zmorge». 
Ab 11.30 Uhr bietet die Festwirtschaft erfrischende Getränke 
und schmackhafte Grillwürste an. Für weitere musikalische 
Unterhaltung sorgt das Schwyzerörgeliquartett Flexibell.

Als Ehrengast dürfen wir Mathias Zopfi, Präsident 
Schweizerischer Gemeindeverband, Ständerat GL (GP) be-
grüssen. Er wird die diesjährige Rede zum Bundesfeiertag 
halten. 

Wir danken dem Frauenverein Rafz («Zmorge») und dem 
Männerchor Frohsinn Rafz (Festwirtschaft) für die organisa-
torische Unterstützung.

Wir wollen die diesjährige Bundesfeier auch dazu nutzen, 
den Jungbürgerinnen und Jungbürger (Jahrgang 2008) zur 
Volljährigkeit zu gratulieren.

Am Abend wird es das traditionelle Höhenfeuer auf dem 
Gnal geben (ca. 21.45 Uhr) und die Fahnen auf dem Gnal und 
beim Gemeindehaus werden gehisst. Die Bevölkerung wird 
gebeten, die Häuser ebenfalls zu beflaggen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

E-Counting am 14. Juni 2026 erfolgreich           
eingesetzt

Die Gemeinde Rafz hat am Urnengang vom 14. Juni 2026 
erstmals das sogenannte E-Counting eingesetzt. Es handelt 
sich dabei um ein elektronisches Auszählverfahren. Für die 
Stimmberechtigten ändert sich die Art der Stimmabgabe: Alle 
Abstimmungsfragen sind auf diesem einen Stimmzettel auf-
geführt. Bei jeder Abstimmungsfrage findet sich ein Ja- und 
ein Nein-Feld. Statt bei einer Frage «Ja» oder «Nein» in ein 
Textfeld zu schreiben, kreuzt man neu das entsprechende 
Feld an.

Für das Wahlbüro ändert sich die Art und Weise der Aus-
zählung. Die Mitglieder prüfen nach wie vor die Gültigkeit 
der Stimmunterlagen, jedoch wird der Stimmzettel danach 
eingescannt und automatisch fortlaufend nummeriert. Die 
Software analysiert darauf die abgegebenen Stimmen und 
wertet sie aus. Alle unklaren Fälle werden zur Bearbeitung 
durch das Wahlbüro ausgeschieden. Dieses prüft dann, ob 
eine Antwort «Ja» oder «Nein» ist.

Insgesamt hat der erstmalige Einsatz von E-Counting ein-
wandfrei funktioniert. Die Mitglieder des Wahlbüros konnten 
sich davon überzeugen, dass die Auswertung präzise und 
fehlerfrei erfolgt. Dies konnte anhand einer Stichprobenkon-
trolle mit 260 Stimmzetteln nachgewiesen werden.

Interessieren Sie sich vertieft für dieses Abstimmungsver-
fahren? Der Gemeindeschreiber zeigt Ihnen gerne den Ablauf 
anhand von konkreten Beispielen.
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Personelles

Mitarbeiterspiegel Gemeindehaus
Die Gemeindeverwaltung Rafz ist ab 1. Juli 2026 wieder voll-
ständig besetzt. Folgende Personen arbeiten aktuell für die 
Gemeinde im Gemeindehaus:

Abteilung Präsidiales und Dienste
–	 Manfred Hohl, Gemeindeschreiber (100 %)
–	 Dominik Senn, Stv. Gemeindeschreiber (100 %)

Abteilung Bau und Planung
–	 Christian Jäggli, Abteilungsleiter (100 %)
–	 Scholastika Rizzo, Stv. Abteilungsleiterin (100 %)

Abteilung Finanzen und Steuern
–	 Regula Gisler, Abteilungsleiterin (90 %)
–	 Cornelia Gehring, Stv. Abteilungsleiterin (100 %)
–	 Martina Widmer, Sachbearbeiterin Finanzen (40 %)
–	 Michèle De Vries, Bereichsleiterin Steuern (100 %)
–	 Sinan Ledergerber, Stv. Bereichsleiter Steuern (100 %)
–	 Wettstein Deborah, Sachbearbeiterin Steuern (40 %)

Abteilung Sicherheit (mit Einwohnerdiensten)
–	 Pascal Siegenthaler, Abteilungsleiter (100 %) ab 1. Juli 2026
–	 Anina Hug, Stv. Abteilungsleiterin und Bereichsleiterin Ein-

wohnerdienste (100 %)
–	 Mia Spalinger, Sachbearbeiterin (100 %)

Abteilung Soziales und Gesundheit
–	 Olivia Wanner, Abteilungsleiterin (60 %)
–	 Angela Ragazzo, Stv. Abteilungsleiterin (100 %)

Schulverwaltung
–	 Barbara Bauert, Leiterin (100 %)
–	 Tanja Mitic, Stv. Leiterin (100 %)
–	 Susanna Bächi, Sachbearbeiterin, Schulleitungsassistenz 

sowie Kultur- und Sportkoordination (90 %)

Lernende
–	 Sarah Schöb (3. Lehrjahr)
–	 Joel Blum (2. Lehrjahr)
–	 Finn Schneider (1. Lehrjahr)

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Neues Gemeinschaftsgrab Friedhof Rafz
Die Gemeinde Rafz arbeitet seit rund zwei Jahren an der 
Realisierung eines neuen Gemeinschaftsgrabes auf dem 
Friedhof Rafz. Im Verlauf des Projekts wurden verschiedene 
Varianten in einer Arbeitsgruppe geprüft und diskutiert. Vom 
30. September bis 30. Oktober 2025 führte die Gemeinde eine 
öffentliche Vernehmlassung zu zwei konkreten Standortva-
rianten auf dem Friedhofareal durch.

An seiner Sitzung vom 13. Mai 2026 genehmigte der Ge-
meinderat das definitive Projekt und sprach dafür einen Kre-
dit von rund 48000 Franken. 

Realisiert wird die Variante «Nord». Die neue Anlage um-
fasst Gemeinschaftsgrabstätten auf einer Blumenwiese, eine 
Gedenkmauer zur Anbringung von Messingschildern sowie 
Sitzgelegenheiten. Damit entsteht ein würdiger Ort für die 

Abschiednahme und schafft einen zeitgemässen Ort des Ge-
denkens.

Die baulichen Massnahmen werden je nach Witterungs-
verhältnissen und Verfügbarkeit der Gartenbauunternehmen 
bis Ende Oktober 2026 erfolgen, jedoch spätestens bis Ende 
Jahr.

Bauliche Massnahmen am Schulhaus Schalmenacker
Ab dem Schuljahr 2026/27 wird die Sekundarschule der 
Schule unteres Rafzerfeld in Rafz geführt. Dazu wurde in 
Rafz ein modularer Schulraum mit sechs Klassenzimmern 
und geeigneten Nebenräumen erstellt. Neben dem zusätzli-
chen Raumbedarf sind weitere infrastrukturelle Massnahmen 
notwendig, um die rund 100 zusätzlichen Schülerinnen und 
Schüler in Rafz unterrichten zu können. Dazu gehören neue 
Raumeinteilungen in den Bestandesbauten.

Der Gemeinderat hat zur Umsetzung dieser Massnahmen 
einen Kredit von 65 500 Franken als neue Ausgabe bewilligt 
und wird dem Rahmenkredit zur Umsetzung der Schul-
raumstrategie angerechnet.

Weitere Geschäfte im Überblick
–	 Aufnahme einer brasilianischen Person sowie einer Fami-

lie mit drei kosovarischen Personen in das Bürgerrecht der 
Gemeinde Rafz

–	 Rücktritt von Fabienne Langhart aus dem Wahlbüro Rafz 
und Anordnung einer Ersatzwahl auf die Gemeindever-
sammlung vom 30. November 2026

–	 Abfallgebühren, Beibehaltung per 1. Januar 2027
–	 Genehmigung des Betriebskonzepts für das Pilotprojekt 

E-Counting
–	 Veranlagung von 14 Grundsteuerfällen mit einem Gesam-

tertrag von rund 197000 Franken

Möchten Sie weitere Informationen zu den Geschäften des 
Gemeinderates? Der Gemeindeschreiber steht Ihnen für zu-
sätzliche Auskünfte gerne zur Verfügung.

Rafzerfelder Pilzkontrollstelle
Die Rafzerfelder Pilzkontrollstelle hat bis Ende November 
2026 jeweils am Mittwoch und Sonntag von 18.30 bis 19.30 
Uhr geöffnet. Zwischen dem 1. und 10. jeden Monats hat die 
Pilzkontrollstelle nur nach telefonischer Anmeldung geöffnet.

Bitte beachten Sie, dass vom 1. bis 10. jeden Monats das 
Pilzsammeln verboten ist (Schonzeit). Pro Person und Tag 
darf maximal 1 Kilogramm Pilze gesammelt werden. Die Pilz-
sammlerinnen und Pilzsammler werden gebeten, nur dieje-
nigen Pilze zu sammeln, die sie auch kennen. Pilze müssen 
nach Arten getrennt und sauber in luftdurchlässigen Gebin-
den zur Kontrolle gebracht werden. Nützliche Informationen 
finden Sie auf den folgenden Websites:

www.pilzkunde.ch
www.vapko.ch

Amtliche Pilzkontrolleurin Rafzerfeld:
Rosmarie Eppenberger
Bettliackerstrasse 2
8454 Buchberg
Telefon 079 394 41 75
E-Mail: r.eppenberger@vtxmail.ch
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Schutz vor grosser Sommerhitze

Besonders für ältere Menschen, Kranke, Schwangere und 
Kleinkinder sind Hitzewellen mit gesundheitlichen Risiken 
verbunden.

Über schönes Wetter sollte man nicht klagen – aber 
grosse Hitze kann zum Gesundheitsrisiko werden. Erfahren 
Sie, wer bei Hitzetagen besonders gefährdet ist und wie man 
sich schützen kann.

Wer ist gefährdet?
Hitzewellen können vor allem für ältere Menschen belastend 
sein. Warum ist das so? Im Alter verschlechtert sich die Wär-
meregulation. Man schwitzt weniger, das Durstgefühl nimmt 
ab. Ältere Menschen können sich also nicht mehr darauf ver-
lassen, dass sie Durst bekommen oder schwitzen, wenn es 
dem Körper zu warm wird. Auch chronisch Kranke, Schwan-
gere, Säuglinge und Kleinkinder leiden mehr unter der Hitze. 

Warnzeichen und Sofortmassnahmen
Grosse Hitze ist ein Stress für den Körper. 
Diese Zeichen warnen uns:
•	 Hohe Körpertemperatur
•	 Erhöhter Puls
•	 Schwäche/Müdigkeit
•	 Kopfschmerzen
•	 Muskelkrämpfe
•	 Trockener Mund
•	 Verwirrtheit, Schwindel, Bewusstseinsstörungen
•	 Übelkeit, Erbrechen, Durchfall

Legen Sie sich hin, wenn Sie diese Warnzeichen bei sich 
wahrnehmen. Kühlen Sie sich mit kaltfeuchten Tüchern und 
trinken Sie – am besten ein isotonisches Getränk (2/3 Wasser, 
1/3 Fruchtsaft, 1/2 bis 1 gestrichener Teelöffel Salz auf 1 Liter)

Wie Sie sich vor der Hitze schützen
•	 Trinken: Egal ob Sie durstig sind oder nicht: Trinken Sie 

mindestens 1,5 Liter pro Tag. Füllen Sie sich einen Krug 
und trinken diesen bis zum Abend leer. 

•	 Leicht essen, Salz: Auch kalte und erfrischende Speisen 
wie Salate und Früchte, Gemüse und Milchprodukte helfen. 
Achten Sie auf eine ausreichende Versorgung mit Salz, weil 
man durch das Schwitzen Salz verliert.

•	 Anstrengung vermeiden: Schonen Sie den Körper. Für ge-
sunde jüngere Menschen heisst dies etwa, sportliche Tä-
tigkeiten ausserhalb des Wassers auf die kühleren Morgen- 
oder Abendstunden zu verlegen. Ältere Menschen können 
den Einkauf, Arztbesuch oder andere Aktivitäten im Freien 
ebenfalls auf diese Randstunden legen oder – soweit mög-
lich – von jemand anderem erledigen lassen.

•	 Körper kühlen: Tragen Sie leichte Kleidung. Im Alter 
schwitzt man weniger und merkt darum manchmal nicht 
mehr so gut, dass keine Jacke mehr nötig wäre. Kühle oder 
kalte Duschen, kalte Wickel und feuchte Tücher helfen 
ebenfalls, die Körpertemperatur zu senken. 

•	 Hitze fern halten: Halten Sie sich draussen möglichst nur 
im Schatten auf. Lassen Sie tagsüber die Läden runter. 
Lüften Sie nachts ausgiebig um die Wohnung zu kühlen. 
Auch wichtig: Lassen Sie weder Personen noch Tiere im 
abgestellten Auto zurück.

•	 Medikamente überprüfen: Wenn Sie regelmässig Medika-
mente einnehmen, fragen Sie in der Apotheke oder in der 
Arztpraxis, ob Sie etwas anpassen müssen. Gewisse Me-
dikamente verändern bei Hitze die Wirkung.

Alleine lebende ältere und kranke Menschen unterstützen

Besonders gefährdet sind Menschen über 80 Jahre oder 
Kranke, die allein leben. Als Angehörige, Bekannte und 
Nachbarn können Sie diese unterstützen. Sorgen Sie dafür, 
dass täglich mindestens eine Person anruft oder einen Besuch 
macht. Besprechen Sie, wie die Person sich vor der Hitze 
schützen kann. Erledigen Sie Einkäufe und falls nötig Gar-
tenarbeiten und ähnliches für besonders gefährdete Perso-
nen. Sorgen Sie dafür, dass genügend Getränke bereitstehen. 

Tipps für Kleinkinder
Säuglinge und Kleinkinder benötigen während Hitzetagen 
besonderen Schutz, denn sie können sich weniger gut an 
hohe Temperaturen anpassen.
•	 Achten Sie darauf, dass Kinder genügend Wasser trinken.
•	 Tischen Sie kühles und leichtes Essen auf (z.B. Melonen, 

Gurken, Früchte).
•	 Kinder müssen an Hitzetagen nicht den ganzen Tag drin-

nen bleiben. Legen Sie aber anstrengende Tätigkeiten auf 
den Vormittag. Besuchen Sie mit Kindern Wälder oder 
Parks mit dichtem Baumbestand, dort sind die Temperatu-
ren erträglicher und die Ozonwerte tiefer.

•	 Schützen Sie Kinder im Freien vor Hitze und Sonnenstrah-
lung (durch helle, leichte Kleidung, Sonnenhut, Sonnen-
crème und Aufenthalt im Schatten).

•	 Prüfen Sie regelmässig die Hauttemperatur bei Säuglingen 
und Kleinkindern. Bei Bedarf kühlen Sie durch eine lau-
warme Dusche oder feuchte Tücher.

•	 Lassen Sie Kinder nie unbeaufsichtigt im Auto, da sich das 
Fahrzeug schnell erhitzt und Kinder in kurzer Zeit einen 
Hitzeschlag erleiden können.

•	 Durchfall trocknet den Körper sehr rasch aus. Ermattung, 
Müdigkeit, trockene Haut und Lippen sind Warnzeichen.

•	 Für Kinder mit Asthma und anderen chronischen Krank-
heiten sollen bei Bedarf notwendige Massnahmen mit der 
Kinderärztin/dem Kinderarzt abgesprochen werden.

Bei Fragen oder gesundheitlichen Problemen hilft das 

AERZTEFON: Telefon 0800 33 66 55. 

Kostenlos, rund um die Uhr!

Weitere Informationen:
www.gesundheitsfoerderung-zh.ch
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Datum Anlass Ort Veranstalter

Samstag, 4. Juli 2026 bis 
Sonntag, 5. Juli 2026

FC Fäscht Sportplatz Trubeland Fussballclub Rafzerfeld

Samstag, 4. Juli 2026 bis 
Sonntag, 5. Juli 2026

Dressurtage Rafzerfeld Reitanlage Gentner 
Hüntwangen

Reitverein Rafzerfeld

Sonntag, 5. Juli 2026 
9.00–11.30 Uhr

Naturkundliche Wanderung Treffpunkt: Schulhaus 
Landbüel, Wil

Natur- und Vogelschutzverein 
Rafzerfeld

Dienstag, 7. Juli 2026 
8.00–10.00 Uhr

Frauezmorgä Zentrum Casa Frauenverein Rafz

Dienstag, 7. Juli 2026 
18.00–19.30 Uhr

Bundesprogramm Pistole Schützenhaus Rafz Pistolenclub Rafzerfeld

Mittwoch, 8. Juli 2026 
19.00–21.00 Uhr

DiskutierBAR Zelt im Pfarrhausgarten Reformierte Kirchgemeinde Rafz

Sonntag, 12. Juli 2026 bis 
Freitag, 17. Juli 2026

Jugendlager Faulensee Reformierte Kirchgemeinde Rafz

Sonntag, 12. Juli 2026 
14.00–17.00 Uhr

Ortsmuseum offen Ortsmuseum Ortsmuseum Rafz

Sonntag, 12. Juli 2026 
14.30–15.30 Uhr

Konzert: Steelband Rafzerfeld Wohnen und Pflege 
Peteracker

Wohnen und Pflege Peteracker AG

Mittwoch, 15. Juli 2026 
18.15 Uhr

Openair-Kino
Film: Hachiko
Kosten für externe Besucher: 
Fr. 10.– für 1 Getränk + kleinen Snack

Wohnen und Pflege 
Peteracker

Wohnen und Pflege Peteracker AG

Voranzeige

Samstag, 1. August 2026
10.00 Uhr
Musikalische Begleitung
1. August-Ansprache

Ab 11.30 Uhr
Am Abend (21.45 Uhr)

Bundesfeier + Zmorge
(offeriert durch Gemeinde)
Schwyzerörgeliquartett Flexibell
Mathias Zopfi (Präsident Schweiz. 
Gemeindeverband / Ständerat GL)
Jungbürgeraufnahme
Festwirtschaft mit Grill
Höhenfeuer auf dem Gnal

Saalsporthalle Gemeinde Rafz
Frauenverein Rafz
Männerchor Frohsinn
Musikgesellschaft Rafz

Veranstaltungskalender Juli 2026   Alle Veranstaltungen finden Sie unter www.rafz.ch

Wie wärs mit einem Sprung ins kühle Nass 
in unserer Badi?


